
Wer Lust hat, kann 
sich nach dem 
Flugbetrieb noch 
mit Modellflug oder 
beim gemütlichen 
Zusammensein die 
Zeit vertreiben. 
 

 
• Wo kann ich mich näher 

informieren? 
 

Weitere Informationen erhält man auf der 
Internetseite des Vereins unter www.lsg-lippe.de, 
telefonisch unter 05235-97252 (nur am Wochen-
ende) oder direkt bei einem Besuch auf dem Flugplatz Blomberg-Borkhausen.  
 
Am Wochenende besteht die Möglichkeit einen Rundflug zu machen und so 
einen ersten Eindruck von der Welt des Fliegens zu bekommen. Die Kosten 
betragen für einen Flug mit dem 
 
Segelflugzeug                           15 Minuten: 13 Euro, jede weitere Minute 30 Cent 
Motorsegler / Motorflugzeug   15 Minuten: 25 Euro, jede weitere Minute 1Euro 
 
Natürlich kann man auf unserer Sonnenterrasse auch einfach die Seele baumeln 
lassen und den Fliegern zuschauen. 
 

Was ich schon immer über das Fliegen 
und die Ausbildung zur Pilotin / zum Piloten 

wissen wollte... 

Luftsportgemeinschaft Lippe-Südost e.V. 
Flugplatz Blomberg- Borkhausen 
Postfach 1203 
32818 Blomberg 
 

Wir freuen uns schon jetzt auf Ihren Besuch. 



Wer sich für das Fliegen und die Ausbildung zur Pilotin / zum Piloten 
(Segelflug, Motorsegler, Ultraleicht) in unserem Verein interessiert, 
erhält mit diesem Flyer einige wichtige Informationen.  
 

• Brauche ich ein eigenes Flugzeug? 
 

Nein! Der Verein stellt seinen Mitgliedern seinen 
Flugzeugpark (9 Segelflugzeuge, 2 Motorsegler,  
1 Motorflugzeug, 1 Ultraleicht) zur Verfügung. 
 
 

• Wann findet der Flugbetrieb statt? 
 

Geflogen wird je nach Wetterlage meist in der Zeit von März bis Oktober. Erlaubt 
es das Winterwetter, kann auch in dieser Zeit geflogen werden. Ideal ist 
Sonnenschein, jedoch wird auch bei schlechtem Wetter geflogen, solange es nicht 
regnet. Die Segelflugschulung sowie der Segelflugbetrieb finden in der Regel am 
Wochenende (Samstags ab 13:30 Uhr; Sonntags ab 9 Uhr) statt. Die Schulung 
zum Motorseglerpiloten findet nach Absprache mit den Fluglehrern statt.  
 
• Wie alt muss ich sein? 
 

Ab dem 14. Lebensjahr darf man mit dem Segelfliegen beginnen und auch alleine 
fliegen. Allerdings wird die Zustimmung der Eltern benötigt. Den Luftfahrerschein  
erhält man erst ab dem 17. Lebensjahr. Die Motorseglerschulung darf erst mit 17 
Jahren begonnen werden. Den Schein erhält man ab dem 18. Lebensjahr. In 
unserem Verein fliegen Piloten im Alter von 14 bis 86 Jahren. 
Fliegen - ein Hobby für jedes Alter! 
 
• Wie verläuft die 

Ausbildung? 
 

Die Schulung wird von 
Fluglehrern des Vereins 
kostenlos durchgeführt. 
Bis zum ersten Allein-
flug, der sogenannten A-
Prüfung, wird man von 
ihnen begleitet. Nach 
einigen Alleinflügen im Segelflug-Schulungsdoppelsitzer, der ASK-13, wechselt 
man auf einen Einsitzer. Unter Aufsicht des Fluglehrers absolviert man Übungen, 
die in zwei weiteren praktischen Prüfungen (B- und C-Prüfung) absolviert werden. 
Neben der Praxis wird dem angehenden Piloten wichtige Theorie vermittelt. 
Hierzu zählt u.a. die Funksprechausbildung. 
 

• Wie lange dauert die Ausbildung? 
 

Für die Dauer der Ausbildung ist man in erster Linie selbst verantwortlich. Je mehr 
Zeit investiert wird, desto schneller kann der erste Alleinflug und die weiteren 
Prüfungen bzw. Übungsflüge absolviert werden. Für die Ausbildung zum Piloten 
werden in der Regel ca. 2 Jahre benötigt.  

 
• Wie beende ich die 

Ausbildung? 
 

Nach der Ausbildung im Verein, 
legt man vor der Bezirksregierung 
eine theoretische und praktische 
Prüfung ab.  
Mit Erhalt des Luftfahrzeugführer-
scheins darf man Passagiere mit-
nehmen.  
 

• Was kostet das Fliegen? 
 

Diese Frage wird häufig gestellt. Sie kann allerdings nur schwer beantwortet 
werden, da die Kosten von der Häufigkeit des Fliegens abhängen. In unserem 
Verein gibt es zudem Vergünstigungen für Jugendliche, Auszubildende und 
Studenten. Generell wird versucht, allen das Fliegen zu ermöglichen. Wer 
genauere Informationen haben möchte, kann die Gebührenordnung des Vereins 
erhalten oder sich einfach bei Fliegern des Vereins informieren.  
 
• Ab jetzt geht der Spaß erst richtig los!!! 
 
Nach Erhalt des Flugscheins 
kann man sich immer noch 
weiterbilden.  
 
In diesem Jahr fand zum ersten 
Mal in unserem Verein ein 
Segelkunstfluglehrgang statt. 
Dabei haben die Piloten 
beispielsweise gelernt einen 
Looping zu fliegen.  
 
Desweiteren gibt es erfahrene Streckenflugpiloten, die helfen, erste Anfangs-
schwierigkeiten im sogenannten „Überlandfllug“ zu überwinden. Auch im 
Segelflugzeug sind bei guten Wetterlagen weit entfernte Ziele wie das Sauerland 
leicht zu erreichen. 
 
 

ASK 13 im Flug 

Die Welt steht auf dem Kopf! 
Kunstflug mit unserer DG 505 

Motorsegler Super Dimona 


